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Unterwegs mit  
dem neuen Flaggschiff
Mit der «Frauscher 1414 Demon» hat die österreichische Werft eine Kombination 

aus Sportboot und Luxusyacht gewagt. Fazit: Das Experiment ist gelungen.

  Lori Schüpbach    Martin Siebenbrunner, los 

Treffpunkt Porto Adriano, im äussersten Südwesten 
von Mallorca. Der schicke Hafen wurde 2012 nach 
einem kompletten Umbau neu eröffnet. Die Pläne 
dafür stammten von keinem geringeren als Philippe 
Starck. 488 Plätze stehen für Motor- und Segelboote 
von 6 bis 80 m Länge ganzjährig zur Verfügung, im 
Sommer können sogar Mega-Yachten mit bis zu 
100 m Länge anlegen. Im ersten Stock des weissen, 
langen und zum Meer hin geöffneten Gebäudes  
mit Bars und Shops befindet sich das Büro von 
Frauscher España. Aber auch die Krüger-Werft als 
Importeurin von Frauscher für die Schweiz bietet auf 
Anfrage Testfahrten mit der 1414 Demon ab Porto 
Adriano an. 

Eindrückliches Fahrerlebnis
Das Wetter passt, es gibt keinen Grund, noch länger 
im Hafen zu bleiben. Das Testboot ist mit zwei Volvo 

Penta D6 400 Motoren ausgerüstet. Und standes-
gemäss natürlich mit einer Joystick-Steuerung. Ent-
sprechend problemlos gestaltet sich das Ablege
manöver – auch wenn der zur Verfügung stehende 
Platz für eine 14-Meter-Yacht im hinteren Teil des 
Hafenbeckens relativ knapp bemessen ist. 
Kaum zum Hafen hinaus, lockt die Weite des Meeres. 
Das Wasser ist flach, nicht einmal eine sanfte Dünung 
ist zu spüren. Also dann: Gashebel ganz nach vorne 
und erst einmal die Kraft der 800 PS spüren und ge-
niessen. Die Demon macht ihrem Namen alle Ehre: 
Nach ein paar Sekunden fliegen wir praktisch über 
das Wasser. Die GPS-Anzeige klettert schnell einmal 
auf 70 km/h – und das mit einem Boot, das immer-
hin gut 10 Tonnen wiegt! Der schmale Bug mit dem 
senkrechten Steven schneidet mühelos durch das 
Wasser, das tiefe V, die markanten Kimmkanten und 
die beiden Rumpfstufen sorgen dafür, dass die 1414 
Demon perfekt im respektive auf dem Wasser liegt. 
Und wie auf Schienen geradeaus fährt.
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Leerlauf: 600 U/min, Höchstgeschwindigkeit: 70,1 km/h bei 3500 U/min. Gemessen 
auf dem Mittelmeer, mit GPS, 2 Personen an Bord, kaum Wind und Wellen.
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  Geschwindigkeitsmessung mit 

  Punkt für Punkt

Fahreigenschaften Motorisierung Ausstattung

Wenn die gut zehn Tonnen der 1414 Demon 
einmal in Bewegung sind, gibt es kein Halten 
mehr. Fahrspass pur, gut geschützt hinter  
der stylishen Windschutzscheibe. Beim Test 
genossen wir perfekte Flachwasserbe
dingungen, aber auch mit Wellen kommt  
das Boot problemlos klar – ausprobiert hin-
ter einer grossen Fähre… Als angenehme 
Marschgeschwindigkeit empfehlen sich rund 
35 km/h mit 2500 U/min.

Das Testboot war mit zwei D6-Dieselmotoren 
von Volvo Penta mit je 400 PS ausgestattet. 
Eine sinnvolle, wirtschaftliche Motorisierung. 
Als Standard sieht Frauscher allerdings zwei 
Mercruiser V8 8.2l MAG mit je 430 PS vor.  
Diese sind vielleicht im unteren Drehzahl
bereich etwas rassiger zu fahren, eignen sich 
aber weniger für längere Ausfahrten. Der Auf-
preis für die Dieselmotoren wird durch ihre 
Wirtschaftlichkeit wett gemacht.

Die Frauscher 1414 Demon bietet verschie-
denste exklusive Details – die ausfahrbare 
Kombination von Gangway und Badeleiter 
ist nur eines davon. Bemerkenswert ist auch 
die Dinghi-Garage unter der Sonnenliege im 
Heck: So kann der Platz über dem Motor-
raum optimal genutzt werden. Oder – als 
drittes Beispiel – das Beleuchtungskonzept 
unter Deck mit dem geschickt eingesetzten 
indirekten LED-Licht.

« »
Mit der 1414 Demon hat Frauscher 
definitiv den Schritt in die Welt der 

Luxusyachten geschafft.

Trotz der hohen Geschwindigkeit geniesst der Steuer
mann stehend oder sitzend guten Halt und ist hinter 
der rahmenlosen Windschutzscheibe weitgehend 
vom Fahrtwind abgeschirmt. Das Gespräch mit dem 
Beifahrer kann in normaler Lautstärke geführt werden. 
Ein Blick auf die Anzeige «fuel consumption» erinnert 
allerdings bald einmal daran, dass Vollgas nicht die 

einzige Stellung des Gashebels ist. Bei 2500 U/min 
ist man immer noch mit 35 km/h unterwegs und der 
Verbrauch sinkt auf vernünftige 60 Liter pro Stunde. 
Mit einer Tankkapazität von 1200 Litern könnte die 
1414 Demon also theoretisch rund 375 Seemeilen 
zurücklegen. Für die Party am Freitagabend auf Ibiza 
reicht die Autonomie also alleweil.

Grosszügiges Platzangebot
Wobei: Wer will schon nach Ibiza fahren, wenn die 
Party auf der 1414 Demon stattfinden kann? Bis zu 
10 Personen sind auf dem Boot zugelassen und an 
Deck ist wirklich genügend Platz für alle vorhanden. 
An Bord gelangt man über die elektrisch ausfahr-
bare Gangway, deren Teak-Stufen bei jedem Win-
kel schön horizontal bleiben und die unterwegs auch 
als Badeleiter genutzt werden kann: Eine Meister-
leistung in Sachen Design und Technik, allerdings 
nur als nicht ganz günstige Option zu haben. Von 
der grossen Badeplattform führen beidseits der 
riesigen Sonnenliege (2,05 x 1,90 m, darunter Dinghi- 
Garage und Motorraum) drei Stufen nach vorne ins 
Cockpit. Hier wartet eine U-Sitzbank, an der bequem 
neun Personen Platz finden. Der Cockpittisch kann 
bei Bedarf ausgeklappt werden, so dass neben den 
Gläsern auch die Snacks Platz finden. Direkt davor 
und auch als Abtrennung zum Steuerstand befindet 
sich die Wetbar mit Spüle sowie – als Optionen – 
einem Teppanyaki-Grill und einem Icemaker. Der 
normale Cockpit-Kühlschrank ist etwas weiter vorne 
in Griffnähe des Steuermanns untergebracht.
Drei breite Stufen führen steuerbordseitig in den 
Salon hinunter. Hier folgt ein weiteres Aha-Erlebnis: 
Das Innere der 1414 Demon scheint auf den ersten 
Blick gegen vorne grösser zu werden. Dies dank 
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  Frauscher 1414 Demon

Werft� Frauscher Bootswerft GmbH (AUT)
Design� Thomas Gerzer, Kiska GmbH
Konstruktion� Harry Miesbauer Yacht Design
Länge� 13,90 m
Breite� 3,80 m
Gewicht� 10 000 kg
Wassertank� 105 l
Fäkalientank� 95 l
Treibstoff� 1200 l
Zulassung� 10 Personen
Motorisierung� 2 x Mercruiser V8 8.2l MAG
Testboot� 2 x Volvo Penta D6 400
Leistung� 2 x 400 PS (2 x 294 kW) 
Testboot� ab EUR 674 600.– exkl. MwSt. 

� _Krüger-Werft AG, 8274 Gottlieben
� _Tel. 071 666 62 00, www.krueger-werft.ch

einer geschickten Raumeinteilung mit einer diagonal 
platzierten Trennwand aus Milchglas, welche die 
Heckkabine und die Nasszelle vom Salon abtrennt. 
Die diagonale Anordnung gibt das Raumgefühl einer 
kleinen Loft, das Milchglas bietet Sichtschutz, lässt 
aber Licht durch. Auch dadurch wirkt der Raum  
noch grösser.
Die Pantry gleich beim Niedergang ist zweckmässig 
ausgerüstet und bietet erstaunlich viel Stauraum. 
An der U-Sitzbank im Salon (Stehhöhe 1,99 m) finden 
problemlos sechs bis acht Personen Platz. Wenn der 
Tisch abgesenkt wird, entsteht eine richtiggehende 
Liegewiese (2,15 x 2,30 m). Die Heckkabine verfügt 
über zwei Kleiderschränke sowie diverse Schapps 
und Ablagen. Sie ist als Rückzugsmöglichkeit für 
den Eigner gedacht und auch entsprechend kom-
fortabel eingerichtet. Die Doppelkoje ist ebenfalls 
sehr gross (2,05 x 2,12 m). Bleibt noch die Nass-
zelle mit WC und Dusche. Sie würde jeder 50-Fuss-
Yacht gut anstehen…
Fazit in einem Satz: Mit der 1414 Demon hat 
Frauscher definitiv den Schritt in die Welt der 
Luxusyachten geschafft.

marina.ch

Ralligweg 10

3012 Bern

Tel. 031 301 00 31

marina@marina-online.ch

www.marina-online.ch

Tel. Abodienst: 031 300 62 56


